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K O L U M N E

Zum Schulstart

Der Schulstart ist für viele Kinder und 
Jugendliche eine aufregende und zu- 
gleich herausfordernde Zeit. Nebst der 
Vorfreude besteht eine grosse Hürde 
darin, von der Kindergarten und Frei-
zeitkultur auf feste Unterrichtszeiten, 
Pausen, Hausaufgaben und Prüfungen 
umzustellen. Das kann durchaus stres-
sig sein. Auch individuelle Hürden kön- 
nen den Schulstart erschweren. Das 
können Sprachschwierigkeiten, Lern- 
schwierigkeiten oder Ängste sein. Auch 
die Integration in eine neue Klasse 
kann unter Umständen Geduld erfor-
dern. Diese Hindernisse können das 
Selbstvertrauen der Kinder beeinflussen 
und die Motivation mindern. Doch gibt 
es zahlreiche Möglichkeiten, dies zu 
überwinden und Erfolg beim Schul-
start zu haben. Unterstützung durch 
Lehrkräfte, Schulsozialarbeit und El- 
tern können den Start erleichtern. Na- 
türlich ist auch ein Gebet jederzeit eine 
hilfreiche Unterstützung. Die Kinder 
sollen sich ihre eigenen Ziele setzen 
und realistische Erwartungen haben. 
Erfolge helfen,  das Selbstvertrauen zu 
stärken. Erfolg beim Schulstart bedeu- 
tet nicht nur gute Noten, sondern auch 
die Bewältigung von Herausforderun-
gen und die persönliche Entwicklung. 
Insgesamt zeigt der Schulstart, dass 
Hürden und Erfolg eng miteinander 
verbunden sind. Die Hürden bieten die 
Gelegenheit, seine eigenen Grenzen 
kennenzulernen und zu erweitern. Sie 
sind Herausforderungen, die überwun-
den werden wollen und sie können den 
Weg zum persönlichen Erfolg ebnen. 
Eine positive und unterstützende Um- 
gebung sowie eine gute Portion Moti-
vation und Durchhaltevermögen sind 
dabei der Schlüssel zum Erfolg.
Es gibt nichts Gutes – ausser man tut 
es! 
Sonja Neeser

Blickpunkt
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Lieber Tobias

Im Namen der Pfarrwahlkommission 
und der Kirchenpflege begrüsse ich 
dich ganz herzlich hier in Bubikon- 
Wolfhausen. Du übernimmst nach dei-
ner Ausbildung zum Pfarrer eine 100% 
-Stelle mit dem Schwerpunkt Jugend 
und Familie. Ich bin mir sicher, dass du 
dich als Zürcher Oberländer in unserer 
Kirchgemeinde wohl fühlen wirst und 
deine Begabungen und Ideen für das 
Gemeindeleben umsetzen kannst. Wir 
alle sind dir dankbar, dass du bereits 
auf den 1. September bei uns startest. 
Für dein Wirken wünsche ich dir bei al- 
lem, was du machst, viel Freude, gutes 
Gelingen und Gottes reichen Segen.

Wahl von Tobias Moser

Die Pfarrwahlkommission und die Kir-
chenpflege schlagen Tobias Moser für 
die Amtsperiode 2024 bis 2028 zur 
Wahl für eine 100%-Stelle vor. Die 
Kirchgemeindeversammlung stimmt 
am 4. Dezember 2023 über den Antrag 
zuhanden der Urnenabstimmung ab. 

Die Urnenabstimmung wird am 3. 
März 2024 erfolgen. Deshalb findet der 
Einsetzungsgottesdienst erst danach 
statt. Das Wahlprozedere zieht sich so 
lange hin, da die jetzige Amtsperiode 
nur noch bis Juni 2024 dauert.
Begrüssen werden wir Tobias Moser 
aber im Gottesdienst am 3. September 
2023.
Kurt Willi

Vorstellung Tobias Moser

Mein Name ist Tobias Moser. Ich bin 
1974 in Winterthur geboren und später 
im Zürcher Weinland aufgewachsen. 
Zusammen mit meiner Frau Miriam ha- 
ben wir drei erwachsene Kinder. Seit 
über 25 Jahren sind wir im Zürcher 
Oberland zu Hause. Ausserhalb der Ar- 
beit findet man mich beim Velo- oder 
Töfffahren, beim Werken oder Lesen, 
und im Winter hoffentlich auf der schö-
nen Panoramaloipe.
Nach einer technischen Ausbildung und 
16 Jahren Tätigkeit in Industrie und 
Lehre studierte ich auf dem zweiten 

Foto: Tobias Moser

Bildungsweg Theologie. Im Anschluss 
an das in Seen absolvierte Lernvikariat 
freue ich mich sehr, am 1. September 
als Pfarrer zu 100% in Ihre Gemeinde 
nach Bubikon und Wolfhausen zu kom- 
men! In die grosse Vorfreude mischt 
sich auch eine Portion Respekt vor der 
Aufgabe und vor dem Kennenlernen 
vieler neuer Menschen und Namen. Er- 
mutigend ist für mich das Wohlwollen 
der Personen Ihrer Kirchgemeinde, de- 
nen ich bereits im Vorfeld begegnet bin 
und von denen sich einige aktiv am Ge- 
meindeleben beteiligen.
Nebst den allgemeinen pfarramtlichen 
Aufgaben wird ein Schwerpunkt mei-
ner Arbeit der Unterricht sein. Ich freue 
mich über die grosse Zahl an Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im ak- 
tuellen Jahr! Wenn es uns gemeinsam 
als Kirchgemeinde gelingt, dass unser 
Nachwuchs hoffnungsvoll, mit begrün-
deter Zuversicht und gesundem Gott-
vertrauen ins Erwachsenenleben starten 
kann, haben wir sehr viel erreicht. Um 
dieses Ziel zu erreichen, braucht es al- 
le, Jung und Alt. Und es braucht ermu- 
tigende Worte, helfende Hände, Vorbil-
der im Glauben und betende Herzen.
In diesem Sinn freue ich mich auf die 
kommenden Begegnungen mit Ihnen, 
sei es in der Kirche, im Ökumenischen 
Zentrum, auf der Strasse oder im Zent- 
rum Sunnegarte. Und ich freue mich 
auf das gemeinsame Feiern von Gottes- 
diensten! In der Begegnung miteinan-
der und dem gemeinsamen Feiern sind 
wir beides gleichzeitig: Nahe bei Gott 
und den Menschen.
Pfarrer Tobias Moser
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Neuer Jugendarbeiter
stellt sich vor
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Gemeindeleben

Herzlich Willkommen Luca

Mit grosser Freude dürfen wir Ihnen 
mitteilen, dass wir für die vakante Ju- 
gendarbeiterstelle Luca Gehrig gewin- 
nen konnten. Er hat am TDS Aarau 
Sozialdiakonie und Gemeindeanima-
tion studiert und ist seit Jahren als Ju- 
gendarbeiter tätig, davon seit vielen 
Jahren in Hinwil. Er wird bei uns im 
kommenden Schuljahr als Stellvertreter 
einspringen (mit der Möglichkeit einer 
Vertragsverlängerung), während er 
gleichzeitig an der Universität Theolo-
gie studiert.
Wir dürfen uns also auf einen erfahre-
nen Jugendarbeiter freuen, der im Konf 
und Nachkonf wirken wird. Gleichzei-
tig ermöglichen wir damit der künfti-
gen Pfarrperson, bei der späteren Beset- 
zung der Jugendarbeiterstelle mitent-
scheiden zu können.
Herr Gehrig hat seinen Job bei uns be- 
reits am 1. August 2023 angetreten und 
hat ein 30%-Pensum inne. Wir alle 
wünschen ihm viel Freude und Gottes 
Segen für seine Tätigkeit bei uns.
Für die Kirchenpflege, Sandra Vetsch

Vorstellung Luca Gehrig

Gerne stelle ich mich kurz vor und ver- 
suche Ihnen einen Einblick zu meiner 
Person zu geben. Ich bin verheiratet, 
Vater von einem dreijährigen Sohn und 
bin mit meiner Familie in der Nach- 
bargemeinde Hinwil wohnhaft. Die 
Ausbildung zum Sozialdiakon am TDS 
Aarau habe ich im Jahr 2019 abge-
schlossen. Ab dem 1. August 2023 darf 
ich in Bubikon eine Stellvertretung 

(30% Pensum) als Jugendarbeiter 
wahrnehmen und arbeite daneben als 
Sozialdiakon mit Schwerpunkt Jugend- 
arbeit in der ref. Kirche Hinwil. Es be- 
reitet mir Freude, junge Menschen auf 
ihrem Lebens- und Glaubensweg zu 
begleiten und sie in ihrer Persönlichkeit 
und ihren Begabungen zu fördern. Per- 
sönlich mag ich Zeit mit meiner Fami- 
lie und Freunden, (Barista-)Kaffee, 
Fussball, die italienische Küche, gesel- 
lige Spielabende und (verrückte) Ideen 
und Projekte, welche Menschen mit 
Gott in Gemeinschaft bringen können. 
Ich bin gespannt auf das bevorstehen- 
de Jahr und freue mich auf die neuen 
Aufgaben und Begegnungen in 
«Buebike»!
Luca Gehrig
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Ergebnisse

Resultate der Kirchgemeindever-

sammlung vom 26. Juni 2023

Die 54 anwesenden Stimmberechtigten 
genehmigten die Jahresrechnung 2022, 
welche mit einem Aufwandüberschuss 
von 362'183.20 Franken abschloss.
Der Aufwandüberschuss entstand 
hauptsächlich durch die Neubewertung 
des Grundstückes an der Sunnenberg-
strasse in Wolfhausen.
Vom Jahresbericht der Kirchenpflege 
wurde Kenntnis genommen.
Im Anschluss an die Versammlung 
stellte sich der zur Wahl als Pfarrer vor-
geschlagene Tobias Moser kurz vor.
Kurt Willi

Gottesdienst mit Begrüssung

Sonntag, 3. September 2023,
09.45 Uhr,  in der Kirche
mit Pfrn. Anne-Kathrin Willi-Städeli, 
Musik: Victor Rădulescu und Dee 
Boyd & Mykolas Pozingis (Trompe-
te), Begrüssung Pfr. Tobias Moser 
und Jugendarbeiter Luca Gehrig, 
anschliessend Apéro

A K T U E L L

Aus der Kirchenpflege

Die Kirchenpflege beschloss durch die 
ZKB eine Grundstück- und Liegen- 
schaftenbewertung für das Ökumeni-
sche Zentrum vornehmen zu lassen. 
Dies, nachdem der Wert des Grund-
stückes durch die Revisionsfirma nach 
unten korrigiert worden war und es sich 
auch gezeigt hat, dass die bestehenden 
Verträge nicht mehr in allen Teilen heu-
tigem Recht entsprechen.
Für das Summercamp 2023 in Pula 
wurde wiederum ein Beitrag gespro-
chen.
Da der Beschluss der Bezirkskirchen-
pflege zum Rekurs gegen den Verkauf 
der Pfarrhausparzelle unterdessen 
rechtsgültig geworden ist, beschloss die 
Kirchenpflege den Verkauf – wie von 
der Bezirkskirchenpflege gefordert – 
zum nächstmöglichen Termin an die 
Urne zu bringen.
Zudem beschloss die Pflege dem kirch-
lichen Netzwerk Zürcher Oberland der 
reformierten Kirchgemeinden beizutre-
ten und dafür jährlich Fr. 0.50 pro Mit- 
glied der Kirchgemeinde Bubikon auf-
zuwenden.
Den Antrag der Pfarrwahlkommission 
auf Wahl von Tobias Moser als Pfarrer 
in Bubikon für die Amtsdauer 2024 – 
2028 unterstützt die Kirchenpflege. Sie 
ist erfreut, dass Tobias Moser in unserer 
Kirchgemeinde wirken möchte.
Kurt Willi

Begägnigs-zMorge

Donnerstag, 7. September,
19.00 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
«Umdenken am Arbeitsplatz» 
Referent: Rinaldo Lieberherr
Als Kind wollte er Priester werden – 
stattdessen ist Rinaldo Lieberherr 
IT-Unternehmer geworden. Mit 17 
Jahren hat Rinaldo Lieberherr, mit 
einem Schulfreund, sein erstes IT- 
Business gestartet. Seither hat er 
über 10 Firmen im In- und Ausland 
gegründet oder mitgegründet. Heute 
beschäftigt sein IT-Unternehmen 
UPGREAT AG in Fehraltorf rund 
110-Mitarbeitende.
Speziell: In seiner Firma hat er einen 
Gebetschef angestellt und glaubt, 
dass die Zwiesprache «mit dem 
Chef im Himmel» eine unterschätzte 
Ressource ist.
Gestaltung: Pfrn. Anne-Kathrin 
Willi-Städeli, Sandra Vetsch und 
Team

T R E F F

	 	 Cevi-Anlässe

	 26. August: Cevi
	 2. September: Cevi
	 16. September:

	 Cevi-Schnuppertag
	 23. September: Cevi
30. September: Herbstmärt

C E V I

«Was mich bewegt»

Aus Nacht mach Tag

Wenn Angst und Sorgen drücken
und ich nichts kann erblicken,
was Mut und Freude macht,
mein Gott, dann lass mich spüren,
du willst ans Licht mich führen
und mir beisteh'n in tiefer Nacht.

So kann ich wieder leben
und Freude weitergeben,
solang' ich es vermag,
und wenn mein Weg hier endet,
zum Ew'gen hin sich wendet,
dann mach' auch diese Nacht zum Tag!

Hans Hänni, 8. April 2008
www.hanshaenni.ch
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Summer-Camp
in Pula, Kroatien

Gemeindeleben

Am Freitag, 14. Juli, um 19.30 Uhr 

begann unser Abenteuer mit einer 

langen Autofahrt nach Pula, Kroa-

tien.

Als wir ankamen, bauten wir einige 
Zelte auf, um das Camp zu vervoll-
ständigen, und dann ging das Pro-
gramm bereits los. Auf dem gesamten 
Campingplatz Stoja gab es einen Foto- 
OL. Am Abend fand der erste Worship- 
Abend am Meer statt. Der erste Input 
mit einer Kleingruppenzeit war am 
nächsten Morgen geplant. Trotz Hitze 
begaben wir uns am Nachmittag zu den 
10-Meter-Klippen, um uns ins erfri- 
schende Wasser zu stürzen. An jedem 
weiteren Morgen gab es erneut einen 
Input zusammen mit einer Kleingrup- 
penzeit. Am Nachmittag hatten wir, 
nach den beiden «Pflicht»-Program- 
men, nur noch freiwillige Aktivitäten, 
wie zum Beispiel Gokart oder Paint- 
ball. Dafür gab es am Abend jeweils 
ein Programm, wenn die Temperaturen 
ein wenig gesunken waren. Ein beson-
derer Abend war der Challenge-Abend, 
bei dem wir unterschiedliche Heraus-
forderungen bewältigen mussten. Wir 
verbrachten einen Abend in Pula und 
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Domino-Anlass

Viermal im Jahr findet der Domi-

no-Anlass für 4. bis 6. Klässler/

innen statt.

Besonders daran ist, dass er von Ju- 
gendlichen ab der 1. Oberstufe und jun- 
gen Erwachsenen vorbereitet und gelei-
tet wird.
Das jahrgangsübergreifende Setting ist 
ein Erfolgsfaktor dieses Events. Die 
Kinder werden von den Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen inspiriert, die 
ihre eigenen Erfahrungen und Ideen 
einbringen.
Ein besonderer Höhepunkt ist der jähr-
lich stattfindende Advents-Domino. 
Hier basteln und backen die Kinder und 
machen einen Nachtspaziergang.
Die übrigen Domino-Anlässe begeis-
tern mit vielfältigen Themen und Pro- 
grammen. Von herausfordernden Chal-
lenges und Schnitzeljagden bis hin zu 
Casino-Abend, Dschungel-Abenteuer, 
Beach-Party, Reise ins Weltall, Olym-
piade oder Detektiv-Event ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Ein wichtiger Bestandteil jedes Domi-
no-Anlasses ist der Glaubensimpuls. 
Dieser verknüpft das jeweilige Thema 
des Anlasses mit dem christlichen 
Glauben und regt zum Nachdenken an.
Gemeinschaft und Action sind auch 
wichtige Kennzeichen des Dominos. 
Die Kinder erleben gemeinsam Tief- 
gang und Spass, indem sie sich gegen-
seitig unterstützen, Herausforderungen 
meistern und eine tolle Zeit miteinan-
der verbringen.
Senta Johner

Foto: F. Wettstein, N. Aerne

stellten uns lustigen Foto-Herausforde-
rungen, wie zum Beispiel einer frem- 
den Person einen Heiratsantrag zu ma- 
chen. Am Donnerstagabend fand der 
Beachgottesdienst statt mit einem wun-
derschönen Sonnenuntergang. 
Die witzigen Abschlussspiele wurden 
in Gruppen bewältigt. Dabei mussten 
wir zwei Personen wie Zwillinge an- 
ziehen und dafür sorgen, dass sie gleich 
aussahen. Am Samstag haben wir das 
gesamte Camp abgebaut und aufge- 
räumt. Um 15.30 Uhr hatten wir eine 
ungute Vorahnung, dass es bald anfan- 
gen könnte zu regnen. Daher begannen 
wir kurz darauf mit dem Einräumen des 
Gepäcks. Kurz nachdem alles verstaut 
war, begann es heftig zu regnen. Trotz 
der kleinen Hindernisse konnten wir 
wie geplant pünktlich um 18 Uhr in 
Stoja losfahren. So kamen wir um 6 
Uhr bei der Kirche in Wetzikon an und 
konnten in einer eher kühlen Umge-
bung alles ausladen.
Celine Stalder

F I I R E

Fiire mit de Chliine

Freitag, 1. September,
17.00 – 17.30 Uhr,
im Ökumenischen Zentrum, 
Thema: «Vertrauen»
Gestaltung: Vorbereitungs-Team

«Singe mit de Chliinste»

jeweils dienstags im Ökumenischen 
Zentrum: 5., 12., 19. und 26. Sep- 
tember (die genauen Zeiten entneh-
men Sie bitte dem Flyer)

S I N G E

Erntedank-Gottesdienst

Land in Sicht – Einladung zum 

Erntedank am Sonntag, 24. Sep-

tember, um 9.45 Uhr in der Kirche.

Die Arche schrammte nach gewaltigen 
Stürmen und endlosem Treiben an den 
Berg Ararat. Endlich, nach Wochen 
stemmten sich Noah und seine Familie 
gegen das schwere Schiffstor, Monate 
zuvor war es von Gott verschlossen 
worden. Die Überlebenden kletterten 

samt Tieren aus ihrem hölzernen Ge- 
fängnis und Noah baute einen Altar. 
Der HERR sagte sich: «Nie mehr will 
ich wegen der Menschen die Erde ver- 
fluchen, obwohl sie von frühester Ju- 
gend an voller Bosheit sind. Nie wieder 
will ich alles Leben vernichten, wie ich 
es getan habe! Solange die Erde be- 
steht, soll es immer Saat und Ernte, 
Kälte und Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht geben.» In Anlehnung 
und mit Zitaten aus dem 1. Buch Mose, 
Kapitel 8, 21-22. 
Diese gewaltige Zusage und sein be- 
ständiger Wert findet Ausdruck im 
kommenden Erntedank- und Taufgot- 
tesdienst. Wir feiern in der Reformier-
ten Kirche Bubikon in traditionellem 
Rahmen unter der Leitung unseres 
neuen Pfarrers Tobias Moser. Die Kir- 
che wird liebevoll mit regionalen Lan- 
desprodukten geschmückt und die ur- 
chigen Gesänge des Jodelklubs «Echo 
vom Hornet» aus Gossau begleiten den 
Gottesdienst. Familien sind herzlich 
willkommen! Von der Saat zum Brot ist 
bei den Jungen Thema und die Kids 
können sich nach einem gemeinsamen 
Beginn in die Hüeti zurückziehen. Die 
feinen Brote, reifen Früchte und Gemü-
se, welche zuvor den Kirchenraum 
schmückten, werden im Anschluss an 
einem festlichen Basar angeboten. Der 
Erlös und die Kollekte kommt der länd- 
lichen Familienhilfe zugute. Ein Um- 
trunk lädt zum Verweilen ein und als 
Bereicherung des fröhlichen Miteinan-
ders kann eine feine Wurst oder ein 
Grillkäse erstanden werden. Es gilt, je- 
der gibt, was er kann und möchte.
Naturalgaben wie Gemüse, Früchte, 
Blumen oder Selbstgemachtes nimmt 
gern unser Sigrist Ueli Steiner nach 
vorgängiger Absprache entgegen (Tel. 
077 464 37 45).
Die Kirchenpflege und die Mitarbeiter/
innen laden herzlich ein und freuen sich 
auf eine rege Teilnahme von Jung und 
Alt!
Lars Nitsche, Ueli Steiner



Kirchenpflege

Präsident Kurt Willi
Kirchacherstrasse 12
8608 Bubikon
Tel. 055 243 20 25
k.willi@refkirche-bubikon.ch

Pfarrämter

Pfr. Tobias Moser
Ökumenisches Zentrum
Sunnenbergstr. 1, 8633 Wolfhausen
Tel. 055 243 32 70
t.moser@refkirche-bubikon.ch

Pfr. Alex Nussbaumer
Kirchgemeindehaus
Rutschbergstrasse 17, 8608 Bubikon
Tel. 055 243 12 25
a.nussbaumer@refkirche-bubikon.ch

Pfrn. Anne-Kathrin Willi-Städeli
Tel. 055 243 32 71
a.willi@refkirche-bubikon.ch

Jugendarbeit

Luca Gehrig, Tel. 079 386 82 75
l.gehrig@refkirche-bubikon.ch
Senta Johner, Tel. 079 487 57 49
s.johner@refkirche-bubikon.ch
Celine Stalder, Tel. 077 493 18 32
c.stalder@refkirche-bubikon.ch

Sekretariat

Cornelia Lampert & Karin Sidler
Ökumenisches Zentrum
Sunnenbergstr. 1, 8633 Wolfhausen
Tel. 055 263 13 84
sekretariat@refkirche-bubikon.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 
08.00-11.00 Uhr.

Internet Homepage

www.refkirche-bubikon.ch
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Samstag, 26. August

11.00 Uhr: Gemeinsam-Treff, Ort: 
Kirchgemeindehaus

Sonntag, 27. August

18.45 Uhr: Lobgottesdienst, Ort: Kir-
che, Pfarrer: Hans-Jakob Schibler, Mit- 
wirkung: Lobgottesdienst-Team, Mu- 
sik: Chileband, anschliessend Apéro

Dienstag, 29. August

14.00 Uhr: Seniorenbibelgruppe, Ort: 
Ökumenisches Zentrum

Donnerstag, 31. August

14.15 Uhr: Witwentreff, Ort: Ökumeni-
sches Zentrum

Freitag, 1. September

10.00 Uhr: Bibellesemorgen, Ort: 
Kirchgemeindehaus, Pfarrer: Georg 
Habegger
17.00 Uhr: Fiire mit de Chliine, Ort: 
Ökumenisches Zentrum, Thema: «Ver-
trauen», Mitwirkung: Team

Sonntag, 3. September

9.45 Uhr: Gottesdienst, Ort: Kirche, 
Pfarrerin: Anne-Kathrin Willi-Städeli, 
Musik: Victor Rădulescu und Dee Boyd 
& Mykolas Pozingis (Trompete), Be- 
grüssung Pfr. Tobias Moser und Ju- 
gendarbeiter Luca Gehrig, anschlies-
send Apéro

Donnerstag, 7. September

19.00 Uhr: Begägnigs-zMorge, Ort: 
Kirchgemeindehaus
(siehe Kästli auf Seite 2)
19.30 Uhr: Meditationsabend, Ort: Kir-
che, Gestaltung: Claudia Kunz-Brenner 
und Ernst Meier

Freitag, 8. September

15.30 Uhr: Gottesdienst im Zentrum 
Sunnegarte, Pfarrer: Georg Habegger, 
Musik: Victor Rădulescu

Sonntag, 10. September

9.45 Uhr: Taizé-Gottesdienst, Ort: Kir- 

Agenda September 2023 che, Pfarrer: Alex Nussbaumer, Mitwir-
kung: Taizé-Team, Musik: Flurina 
Brunner-Muggli

Dienstag, 12. September

14.30 Uhr: Senioren-Nachmittag, Ort: 
Geissbergsaal, Wolfhausen, «Die 
Schweizermacher» Filmvorführung mit 
Emil Steinberger und Walo Lüönd

Mittwoch, 13. September

14.00 Uhr: Spielplatzkafi, Ort: Ökume-
nisches Zentrum

Donnerstag, 14. September

19.30 Uhr: Focus, Ort: Ökumenisches 
Zentrum

Freitag, 15. September

Pilgern: von Laufenburg  nach  Mumpf, 
mit Lotti Eigenmann (Flyer liegen auf)

Sonntag, 17. September

9.45 Uhr: Bettagsgottesdienst mit 
Abendmahl, Ort: Kirche, Pfarrer: Alex 
Nussbaumer, Musik: Brigitte Simmler 
(Querflöte) und Victor Rădulescu, an- 
schliessend Chilekafi

Donnerstag, 21. September

11.30 Uhr: Mittagstisch für Seniorin-
nen und Senioren, Ort: Restaurant Ro- 
senburg, Wolfhausen

Freitag, 22. September

15.30 Uhr: Gottesdienst im Zentrum 
Sunnegarte, Pfarrer: Alex Nussbaumer, 
Musik: Dieter Fuchs

Sonntag, 24. September

9.45 Uhr: Gottesdienst zum Erntedank, 
Ort: Kirche, Pfarrer: Tobias Moser
(siehe Artikel auf Seite 3)

Dienstag, 26. September

14.00 Uhr: Seniorenbibelgruppe, Ort: 
Ökumenisches Zentrum

Donnerstag, 28. September

14.15 Uhr: Witwentreff, Ort: Ökumeni-
sches Zentrum

Freitag, 29. September

10.00 Uhr: Bibellesemorgen, Ort: 
Kirchgemeindehaus, Pfarrer: Georg 
Habegger
15.30 Uhr: Gottesdienst im Zentrum 
Sunnegarte, Pfarrer: Alex Nussbaumer, 
Musik: Victor Rădulescu

Samstag, 30. September

Gemeinsam-Treff, Ort: Kirchgemein-
dehaus fällt wegen der Chilbi aus!

«Begehbarer Kleiderschrank»

im alten Pfarrhaus, Berglihöhweg 7,  
jeweils mittwochs, 16.00 bis 18.00 Uhr.
Zudem ist der Kleiderschrank am 
Chilbi-Samstag, 30. September 2023 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Ökumenische Abendfeiern

jeweils freitags von 19.00 bis 19.30 
Uhr im Ökumenischen Zentrum:  25. 
August, 8. und 22. September (Teilete)

Cafeteria inkl. Jassnachmittag

im Ökumenischen Zentrum, jeweils am 
1. und 3. Mittwoch im Monat, 13.30 
bis 17.00 Uhr.

Kaffee mit Herz

im Kirchgemeindehaus, jeweils von 
8.30 bis 11.30 Uhr: 21. September, 16. 
November und 21. Dezember

Taufdaten

29. Okt., 19. Nov. und 31. Dez.
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